
 

 

 

 

 

 

 

 
Pflege von Silikonfugen in Sanitärbereichen 

 

Fugen im Sanitärbereich gehören zu den stark beanspruchten Silikonfugen. Um 
die Dichtstoffe vor Schimmelbefall zu schützen, werden diese mit speziellen 

Fungiziden und Bakteriziden ausgerüstet, um den Befall durch Mikro-
organismen zu verhindern (siehe: Technische Information „Schimmelbefall von 

Dichtstoffen“). 
 

Jedoch sollte auch auf die Reinigung und Pflege der elastischen Fugen geachtet 

werden. Diese sollte regelmässig mit handelsüblichen, wässrigen Neutral-
reinigern erfolgen. 

 
Stark verunreinigte Fugen können auch mit Oberflächenreiniger (zB Ramsauer 

„Oberflächenreiniger 502“) oder Spiritus behandelt werden. Beachten Sie 
hierbei jedoch die Empfehlungen der Hersteller! 

 
Um eine dauerhaft schöne und einwandfreie elastische Fuge zu erhalten, 

empfehlen sich nachfolgende Schritte: 
 

▪▪▪ Die Fugen sollten, während die Nasszelle nicht genutzt wird, sauber und 
trocken gehalten werden. 

 
▪▪▪ Nach der Benutzung der Nasszelle (Dusche, Wanne) empfiehlt sich, die 

elastischen Fugen mit klarem Wasser abzuspülen und das anschließende 

Abtrocknen der Fuge. 
 

▪▪▪ Dadurch werden die Reste von Seifen, Dusch- und Pflegemitteln und die 
Feuchtigkeit entfernt. Somit wird Mikroorganismen die Möglichkeit 

genommen, sich auf den Fugen anzusiedeln, zu vermehren und 
Schimmelflecken zu hinterlassen. 

 
▪▪▪ Weiters ist für eine ständige gute Belüftung der Sanitärräume zu sorgen. 

 
▪▪▪ Neben der regelmäßigen Reinigung der elastischen Fugen empfiehlt es 

sich in bestimmten Abständen die Dichtstoffe mit handelsüblichen 
Desinfektionsmitteln zu behandeln. 

 
▪▪▪ Als präventiven Schutz gegen den Befall von Mikroorganismen ist zB das 

Produkt „Schimmelspray 503“ (Ramsauer) bestens geeignet. 

 
Weitere Informationen entnehmen Sie den technischen Datenblättern und dem 

IVD-Merkblatt Nr. 3. 


